
HEKS Alter und Migration Zürich

«HEKS AltuM-Tandem»

Begegnung und Unterstützung für  
ältere Geflüchtete 

HILFSWERK DER EVANGELISCHEN  
KIRCHEN SCHWEIZ

HEKS AltuM-Tandem
Seminarstrasse 28 	 Tel.	 079 158 22 83
Postfach	 olivia.gnani@heks.ch
8042 Zürich	 www.heks.ch/altum-tandem

HEKS AltuM-Tandem
«HEKS AltuM-Tandem» bringt ältere Menschen mit einer 
Fluchtbiographie und freiwillige Begleitpersonen partner-
schaftlich zusammen. Ziel der Tandems ist, neu zugezo
gene, sozial isoliert lebende Geflüchtete im Alter 50+  
bei ihrem Neuanfang in der Schweiz zu begleiten und ihre 
Integration in die Gesellschaft sowie in ihr Wohnumfeld  
zu unterstützen. Das Angebot ist kostenlos und wird  
individuell sowie bedürfnisorientiert gestaltet.

So funktioniert’s
Die freiwillige Begleitperson besucht die geflüchtete Person 
in ihrem Wohnumfeld und unterstützt sie bei Alltags- und 
Integrationsfragen, ermöglicht ihr das Zurechtfinden und 
die Vernetzung im Quartier und bildet eine Brücke zu den 
regulären Angeboten für ältere Menschen. Eine gemein
same Sprache ist wichtig, deshalb sprechen die Freiwilligen 
die Sprache des/der Tandempartners/in. HEKS bildet die 
Tandems und begleitet sie.

Kontakt «HEKS AltuM-Tandem»
Olivia Gnani
E-Mail: olivia.gnani@heks.ch
Telefon: 079 158 22 83

«HEKS AltuM-Tandem» ist ein Pilotprojekt der HEKS-
Regionalstelle Zürich/Schaffhausen in Zusammenarbeit mit  
der Fachhochschule Nordwestschweiz, Hochschule für 
Soziale Arbeit und wird unterstützt durch die Age-Stiftung, 
die Stiftung fondia sowie die Stiftung Corymbo.
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